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diesen Kreisabschnitt eingeschriebne Winkel, dem Winkel C ...
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und DC -j- CA + AB gleich , mithin ' die Bogen AE
*Gr.2.j3_ DC + BA *

Anmerkung . Aufgabe und Zufotz entlehne' ich, doch
- mit verkürzten Be'weifcn aus Gregor von St»Yincenz,■ :. ....d; Vf

AUFGABE l6.

t \ ioy. I7efc<?p eine gegebne grade Linie AB einen Kreis-
abfehnitt zu beßhreibeii , welcher einen gegebnen Win¬
kel Cfafit , (d, h wo jeder in diefem Kreisabfchit

£ • 7- eingefchneime Winkel, dem Winkel C gleich ifl *.)
Man verlängere die gegebne Linie AB , und üfc

, de am ; Punkte B und der Verlängerung BD , einen
Winkel BBE , dein gegebnen Winkel C gleich. Auf
dem 'Schenkel BE errichte man im Punkte ß ein Per-
jjendikel , fo auch auf der gegebenen Linie AB in deren
Mitte , und befchreibe aus dem Durchfchnittspunkt
O beyder Perpendikel als Mittelpunkt , mit OB als
Haibmeller einen Kreis , fo erhält man den gefuchferi
Kreisabfclmitt AMB. v

Denn BE ift , als ein Perpendikelj auf dem Halb-
meffer OB in deffen Endpunkt B,. eine Tangente dts

* 12. Kreifes im Punkte B * , und wird im Berührungpunk¬
te von 5 der Sehne AB durch'fchnittcn . Folglich hat der
Winkel ABF , mithin auch deffen Scheitelwinkel DBE>

* „? 7 .u feinem Maafse den halben Bogen BKA *, und ift
jedem Winkel im Kreisabfchnitte AMB , der zur 'ent-

* 3j_ ft gegengeletzten Seite der Sehne liegt , gleich . Nun iö
aber DßE der Conflruction gemäfs dem gegebnen Win¬
kel C gleich ; alfo der Kreis abfcljnitt AMD derGeuKh-
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te, irtdem er über der Linie AB fleht , und den Win¬
kel,C fafst.

[Anmerkung , Wäre der gegebne Winkel C ein rechter,
b fiele das Perpendikel BO mit der Sehne AB zufummen , und
ss gäbe keinen Durchfchnittspunkt , O. Dann aber willen wir
ohnedem daß der gefliehte Kreisabschnitt , der über AB befchrie-
kne Halbkreis ift. Mahrere :Aufgäben , welche diele begründet,
erwähnt Lehrfatz 26. Folg . • Um in einem gegebnen Krerfe
einenAbfchfiitt zu bilden welcher einen gegebnen Winkel fafst-,
verfährt man grade auf diefelbe Art , ]

[Eine andere Auflösung . Errichte auf dem
einen Schenkel CG des gegebnen Winkels C, im Schei¬
telpunkte, ein Perpendikel CI , und ziehe an den End¬
punktenA , B der gegebnen Linie , unter dem Win-
kelICH, iwey Linien AO , BO , und zwar , wenn
der gegebne Winkel flumpf ift , unterhalb , "wenn er
fpitiift , oberhalb der Linie AB. Ein Kreisbogen , um
ihren Durchfchnittspunkt O befehrieben , bildet den
■verlangten Kreisabfchnitt AMB.

Denn der Winkel O am Mittelpunkte ift: nach der \ -

Confttuction gleich 2R — 2ICH *. Folglich ift im * I, jr.
weyteh Fall jeder Winkel im Kreisabfchnitt AMB halb

fo greis * , d. h. gleich R.~ ICH, ' und alfo dem ge - * 23.
gebnert Winkel C gleich . Im crftenFall ift jeder Win¬
kel im Kreisabfchnitt AMB der halben Ergänzung die-
fcs Winkels zu vier rechten , d. h, R -f ICH , .alfo auch

<k<n gegebnen Winkel C gleich ,]

[Z u f a t z . Es find drey Punkte A , B , C gegeben, die F. loff»

/" % e», dafs der Mittelpunkt des Kreifes der durch fie
zu weit abliegt , als dafs man Um nach Aufgabe 14

\ -
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darüelhn konnte ; aus einem derselben A , eine gradeIii«
zu ziebn , welche nach dem Mittelpunkte diefis Kreiftsu
läuft.

Verbinde die drey Punkte durch grade Linien,
und ziehe durch A die grade Linie AD , unter einem
Winkel BAD , welcher dem Winkel an dem gegenübet:
liegenden Punkte C gleich ift ; fo ift ein Perpendikt!
auf Aß - im Punkte A , die gefliehte Linie . — Den
der Winkel C ift in dem erwähnten Kreife ein Winki

am Umfange , der den halben Bogen AB zum Maafsk
Diefer ift folglich auch das Maafs des Winkels BAD,
mithin mufs , da BA eine Sehne ift , AD eine Tangen.

* 44. Z. te 'des Kreifes im Punkte , A feyn * , alfo das P»
pendikel AM nach dem Mittelpunkte des Krsifti

» laufen *. ]

[aufgäbe 17 .]

Ein DrcyeckyWekhes mit einemgegebnenD njd
F. X07. PQ.R gleichwinklig ift, 1) in einen gegebenen Knit

einzufchreibeu, und 2) um einen gegebenen Knis'»
umfehreiben.

I . Nach dem Punkte A der Kreislinie , welcher
einer der Winkelpunkte des einzufchreibenden Drey*
ecks werden foil , ziehe den Halbmefler OA , und til¬
ge den Winkel Q zweymal neben einander am Punto

•Aufg4 O diefer Linie *. Durchfchneidet der dritte Schenkel
den Kreis ; in B , fo ziehe AB und mache den Wink'
ABC gleich P , fo ift , wenn man AC zieht , ABC das
verlangte Dreyeck (, welches mit dem gegebenen PQ"

gleicli-
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